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Umschlag Die Zeichen der Lautschrift

Verwendete Abkürzungen
AE = Amerikanisches Englisch
BE = Britisches Englisch

adj. = adjective = Adjektiv = Eigenschaftswort
adv. = adverb = Adverb = Umstandswort
dt. = deutsch
n. = noun = Substantiv = Hauptwort
Pl. = Plural = Mehrzahl
prep. = preposition = Präposition = Verhältniswort
pron. = pronoun = Pronomen = Fürwort
sb. = somebody = jemand
sth. = something = etwas
v. = verb = Zeitwort / Tätigkeitswort

Verwendete Zeichen
™ = trademark (= Warenzeichen)
Mit diesem Zusatz werden als Markenzeichen geschützte Namen ge -
kennzeichnet. Das Fehlen dieser Kennzeichnung bietet allerdings keine 
Gewähr dafür, dass ein Wort kein eingetragenes Warenzeichen ist.

* Sternchen
Es weist bei unregelmäßigen Verbformen darauf hin, dass auch die 
regelmäßige Form gebräuchlich ist. Beispiel: learnt* = Es gibt auch 
die regelmäßige Form learned.

/ Schrägstrich
Er steht vor alternativen Ausdrucksmöglichkeiten.

– Gedankenstrich
Er findet Verwendung bei Gegenüberstellungen oder zur Trennung 
von zwei Worteinträgen, die zum Zweck der Platzersparnis auf eine 
Zeile gesetzt sind.

Dieses Symbol kennzeichnet Erklärungen zu Grammatik, 
Wortgebrauch und Aussprache.

Unter diesem Zeichen werden sprachliche Erläuterungen mit 
landeskundlichen Informationen verknüpft.



Einführung
Mit dem Großen Lernwortschatz Englisch steht Ihnen ein neuartiges Lern- und

Nachschlagewerk zur Verfügung, das außer einem enorm umfangreichen
Wortschatz auch viele Idioms, Sprichwörter, Erklärungen zum Sprachge-
brauch, unterhaltsame Texte sowie eine auf das Wesentliche konzentrierte
Grammatik enthält. In Schule und Hochschule, Beruf und Alltag bietet die-
ses Buch vielseitige Nutzungsmöglichkeiten:

• Als thematischer „Sprachgenerator“, mit dem Sie sich gezielt und systema-
tisch auf ein bestimmtes Sachgebiet vorbereiten können (Politik, Rechts-
wesen, Soziales, Wirtschaft, Fremdenverkehr, Religion, Kunst, Literatur,
Technik, Wissenschaft, Computer usw. − es sind 150 Themen!). Sie finden
direkt verwertbares sprachliches Material für Schülerarbeiten, Präsentatio-
nen, Vorträge, Sachdiskussionen, Mediennutzung, berufliche Aufgaben
und private Interessen.

• Als englisch-deutsches und deutsch-englisches Wörterbuch. Über die bei-
den umfangreichen Register können Sie ein benötigtes englisches oder
deutsches Wort schnell auffinden und sich über Bedeutung, Aussprache,
Gebrauchsbesonderheiten und verwandte Ausdrücke informieren. Sie wer-
den feststellen, dass dieses Buch auch ganz aktuelle Begriffe enthält, die
erst in den letzten Jahren Teil der Alltagssprache geworden sind.

• Als universaler companion, der Ihnen über zahlreiche sprachliche und lan-
deskundliche „Extras“, Zitate, Lesetexte, eine „Kurzgrammatik“ und ein
„ABC der Sprachgebrauchsprobleme“ wichtige Kenntnisse und mancherlei
food for thought vermittelt.

Wie finden Sie benötigtes Sprachmaterial?
Zugang zum thematisch geordneten Wortschatz haben Sie über 
das Inhalts verzeichnis (S. 5–8), das englische (S. 341–392) und 
das deutsche (S. 393–436) Register.

Angenommen, Sie suchen Wortschatz zum Thema Schule.
Im Inhaltsverzeichnis stoßen Sie schnell auf Kapitel 9 Education = Bildungs-
wesen. In den fünf Unterkapiteln 9.1 bis 9.5 können Sie gezielt das finden,
was Sie inte ressiert.

Was tun Sie, wenn Sie „Ihr“ Thema nicht im Inhaltsverzeichnis finden?
Versuchen Sie es mit dem Stichwort school über das englische Register. 
Dort finden Sie 10 Seitenverweise – vielleicht ein bisschen viel, denn Sie 
haben keine Lust, alle genannten Seiten aufzuschlagen, um das für Sie 
relevante Kapitel zu finden?

Jetzt hilft Ihnen das „Eingrenzen“: Sie sehen, dass sich die Verweise auf die
Seiten 148 bis 154 (vielleicht noch 159) konzentrieren, d.h. die Wahrscheinlich keit
ist groß, dass in diesem Teil des Buches das Thema school schwerpunktmäßig
behandelt wird. In der Tat: die Seiten 148 und 149 sind den educational
facilities = Bildungseinrichtungen gewidmet, Sie sind also mitten im Thema.

Aber wie helfen Sie sich, wenn Sie unter zahlreichen Seitenverweisen keinen
Schwerpunkt ausmachen können?
Suchen Sie ein Stichwort, das zu Ihrem Thema gehört, aber zu speziell ist, 
um an vielen Stellen vorzukommen – zum Beispiel den Begriff Gymnasium.
Da es sich um ein deutsches Wort handelt, suchen Sie es im deutschen
Register. Dort gibt es nur eine Fundstelle: Seite 148. Sie schlagen diese Seite
auf und finden so die ausführliche Behandlung des Themas, die Sie suchen.



Wie prägen Sie sich neuen Wortschatz ein?
Dafür gibt es viele individuelle Methoden, unter denen die folgenden 
die am häufigsten angewandten sind:

• Sie lernen den spaltenweise angeordneten Wortschatz nach Möglichkeit
laut, erst links – rechts und dann rechts – links.

• Sie testen sich, indem Sie zunächst die deutsche Entsprechung des 
englischen Eintrags abdecken, die deutsche Übersetzung aus dem
Gedächtnis sprechen und dann das Blatt nach unten schieben, um 
die Übersetzung für die Überprüfung Ihrer Eigenleistung „freizugeben“.

• Später verfahren Sie entsprechend mit der englischen Spalte, d.h. Sie 
sprechen die englische Übersetzung, während der Eintrag in der linken
Spalte abgedeckt ist, und überprüfen dann durch Herabschieben des
Blattes Ihre Antwort.

• Nehmen Sie sich nie einen zu langen Abschnitt vor! Mehr als acht Einträge
sollten Sie nicht auf einmal lernen.

• Begrenzen Sie Ihre Lernsitzungen. Jeden Tag eine Viertelstunde ist besser
als einmal die Woche zwei Stunden üben.

Was machen Sie mit „hartnäckigen Verweigerern“, d.h. Wörtern oder
Wort folgen, die Sie sich nicht merken können? Schreiben Sie sie auf Zettel 
im Format DIN A7 – das Englische auf die eine Seite, das Deutsche auf die 
andere. Legen Sie die Zettel an auffälliger Stelle in Ihrer Wohnung aus oder
tragen Sie sie bei sich, damit Sie immer wieder einmal üben oder sich
testen können.

Schließlich: Wörter lernen sich am besten und nachhaltigsten in der
Gesellschaft anderer Wörter. Also nicht einfach speech = Rede, sondern 
make / give / deliver a speech (S. 103), damit Sie die idiomatisch üblichen
„Begleiter“ gleich mitlernen.

Features dieser Neuausgabe
Im vorhandenen Text wurden ca. 500 Zeilen durch neues, zumeist aktuelleres 
Material ersetzt.

12 bisher freie Seiten wurden mit ergänzendem Text gefüllt, wobei erstmals
auch zusammenhängende Dialoge mit zahlreichen Neuwörtern aufgenom-
men wurden.

Das Kapitel „ABC der Sprachgebrauchsprobleme“ wurde neu aufgenommen. 
Die über 400 farblich gekennzeichneten „Extras“ geben Ihnen − wie schon in
früheren Ausgaben − Hinweise zur Grammatik, zur Begriffsdifferenzierung,
zur Landeskunde, zu Idiomatik und Slang, zu Stilebenen, Wortfamilien,
Begriffsfeldern und Ausspracheproblemen.

Auf Abweichungen zwischen britischem (BE) und amerikanischem (AE)
Englisch wird durchweg hingewiesen. 

Englische Kurzgrammatik und „ABC der Sprachgebrauchprobleme“ sind
übergreifende Hilfen für die Wahl der richtigen Wortformen, die Bildung kor-
rekter Sätze und das Vermeiden von Fehlern.

Verfasser und Verlag
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10 Personal data

Personal data
Angaben zur Person
There are three things I always forget. Names, faces, and – the third 
I can’t remember. (Italo Svevo, Italian novelist, 1861–1928)

name [neIm] Name
What’s your name? Wie heißt du / ist Ihr Name?
Her maiden name is Smith. Ihr Mädchenname ist Smith.
Sarah Smith, née [neI] Welsh Sarah Smith, geb. Welsh
first name / forename / given Vorname

name / Christian [¡krIst∫En] name

In der heutigen multikulturellen Gesellschaft (= multicultural society) 
wird Christian name auf Formularen etc. weitgehend vermieden, da 
Nichtchristen (= non-Christians) und Atheisten (= atheists [¡eI0iIsts]) ihre 
Vornamen nicht als Christian names auffassen. Die Bezeichnung given 
name ist besonders sinnvoll bei Angehörigen von Kulturgemeinschaften, 
in denen der „Vorname“ auf den Familiennamen folgt, wie etwa bei 
Chinesen, Japanern, Koreanern etc.

surname / last name / family Familienname; Nachname; Zuname
name

middle name [mIdl ¡neIm] mittlerer Name; zweiter Vorname
George Bush’s middle name is George Bushs zweiter Vorname 

Walker. ist Walker.

Idiom: Courtesy [¡k‰2tEsi] is his middle name. (= Er ist die Höflichkeit in 
Person.)

nickname [¡nIkneIm] Spitzname
date of birth [b‰20] Geburtsdatum
She was born on the sixth of May / Sie ist am sechsten Mai neunzehn-

on May (the) sixth, nineteen sixty-two hundertzweiundsechzig / am 6. Mai
(on 6 May, 1962 / May 6, 1962). 1962 geboren.

When is / When’s your birthday? Wann hast du / haben Sie Geburts-
tag?

It’s his birthday today. Er hat heute Geburtstag.
She has a birthday next Monday. Sie hat nächsten Montag Geburtstag.

Vermeiden Sie die abgekürzte Form: 
6/5/62 heißt BE 6. Mai, AE dagegen 5. Juni!

age [eId3] Alter
What age are you? / What’s your age? Wie alt bist du / sind Sie?
place of birth [b‰20] Geburtsort
place of residence [¡rezIdEns] Wohnort
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Angaben zur Person 11

nationality [næ∫E¡nælEti] Nationalität; Staatsangehörigkeit
What nationality are you? Welche Staatsangehörigkeit haben

Sie?
marital status [¡mærItl steItEs] Familienstand
Married, single, or divorced? Verheiratet, ledig oder geschieden?
sex: male [meIl] – female [¡fi2meIl] Geschlecht: männlich – weiblich
height [haIt] – weight [weIt] Größe – Gewicht
What height are you? Wie groß sind Sie / bist du?
What weight are you? Was wiegen Sie / wiegst du?
religion [rI¡lId3En] – religious Religion – Religionszugehörigkeit

affiliation [EfIli¡eI∫n]
What’s his religious affiliation? Was ist seine Religion(szugehörig-

keit)?
address [E¡dres] Adresse; Anschrift
He can be reached at this address. Er ist unter dieser Adresse zu

erreichen.
What’s your e-mail address? Wie ist deine E-Mail-Adresse?

Courtesy is his middle name.
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